


Hallo und herzlich willkommen beim KiBiWe Neufahrn
Vielen Dank, dass Du dich engagieren möchtest

Mit diesem Leitfaden möchten wir Dir ein Werkzeug an die Hand geben, das dich durch den 
Dschungel des KiBiWe führt.

Mitarbeiter/innen
 Mitarbeiten kann jede(r), der Spaß an der Arbeit mit Kindern, am Basteln, Singen und

kreative Ideen rund um die Gruppenarbeit hat
 Jugendliche können ab der 8. Jahrgangsstufe in die Gruppenarbeit einsteigen
 Für die kleinen Kinder der Mitarbeitenden steht eine Kindergartengruppe zur 

Verfügung. Bitte auch hierzu rechtzeitig anmelden

Ansprechpartner/in einer Klassenstufe
diese(r) wird von jeder Jahrgangsstufe in der Regel beim ersten Treffen von den jeweiligen 
Mitarbeitenden ausgewählt, diese(r) sollte mit den Abläufen, Strukturen und Gruppenarbeiten
des KiBiWe vertraut sein. 
Sollte dies nicht so sein, meldet euch bitte bei uns, wir stehen euch gerne mit Rat und Tat 
zur Seite.

Die Aufgaben der Ansprechpartner sind:
 Ansprechpartner/in für das KiBiWe-Team
 Erhält vom KiBiWe-Team eine Liste mit Namen, Alter, Handynummer, Adresse und 

Mail-Adresse aller Mitarbeitenden seiner/ihrer Klassenstufe
 Gibt ggf. Veränderungen in der Mitarbeiteranzahl, sowie Namen, Adressen etc. an 

das KiBiWe-Team weiter
 Koordiniert die Gruppentreffen innerhalb der Klassenstufe und ist verantwortlich für 

die Informationsweitergabe an alle eingebunden Mitarbeitenden 
 Kümmert sich um die Materialbeschaffung der Bastelarbeiten
 Sorgt bitte dafür, dass beim Countdown-Treffen mindestens ein(e) gut informierte(r) 

Gruppenmitarbeiter/in anwesend ist

Gemeinsam – Miteinander – Gruppenarbeit

 Während der Planungsphase, könnt ihr euch gerne an Gertrud oder Christina Brandl-
Bommer wenden, diese sind für die Mitarbeiter/innen Betreuung zuständig

 Für das KiBiWe wird eine WhatsApp/Signal Gruppe geben. In dieser ist das gesamte 
Team vertreten und kann bei Bedarf, sofort „zu Hilfe“ eilen 😊 

 Innerhalb einer Klassenstufe ist gemeinsame Vorbereitung wichtig und notwendig. 
 Eine ausgewogene Mitarbeitenden-Anzahl in den einzelnen Gruppen sorgt für ein 

stressfreies Miteinander. 
 Ihr bekommt am ersten Treffen euer Gruppensymbol, dieses dient der Zuordnung der

Kinder zu den jeweiligen Jahrgangsstufen
 Ihr benötigt ab Freitag ein großes Gruppenschild und für jedes Kind ein 

Namensschild mit diesem Symbol und der Jahrgangsstufe



 Beim Workshop könnt ihr euch Ideen für die Gruppenarbeit holen und Tipps und 
Tricks für das Arbeiten in der Gruppe.

 Es gibt für jedes Kind ein Bastelbudget, dieses wird euch am ersten Treffen mitgeteilt.
 Bevor ihr Bastelmaterial kauft, fragt bitte bei Gabi nach, ob es nicht evtl. bereits von 

früheren KiBiWes etwas vorhanden ist
 Übriges Bastelmaterial bitte am Ende wieder bei Gabi abgeben.
 Ihr benötigt einen Stempel für Kinder die alleine nach Hause gehen dürfen (ab 3. 

Klasse).
 Es gibt jedes Jahr das Projekt Gemeinschaftsarbeit, dies wird von allen Gruppen 

gemeinsam gestaltet. Das Thema dieser wird ebenfalls am ersten Treffen bekannt 
gegeben.

 Die Abgabe eures Anteils an der Gemeinschaftsarbeit ist Samstagabend.
 Alle Bastelarbeiten, Collagen, sonstige Gruppenarbeiten werden in einer kleinen 

Ausstellung am Sonntag im Franziskussaal präsentiert.
 Bitte baut diese gemeinsam am Samstagabend im Saal auf, Tische stellen wir euch 

bereit.
 Ihr könnt auch Fotos eurer Aktionen ausstellen, Basteln ist kein MUSS!

Ganz wichtig! Die besten Bastelarbeiten werden NICHT prämiert!
Denkt immer daran:
Der Spaß und das Erleben stehen im Vordergrund. Lieber: „Make a break1“!
Gemeinschaft erleben!
Weniger ist manchmal mehr!

 Bitte achtet auf den zeitlichen Ablauf – seid pünktlich wieder im Franziskussaal bzw. 
in der Kirche

Gruppenräume
 Wegen der Schlüssel bitte bei Christina Brandl-Bommer melden. Schlüssel wird an 

eine(n) verantwortlichen Mitarbeiter/in übergeben. Sollten die Räume vorher (vor 
offiziellem KiBiWe-Beginn) genutzt werden wollen, bitte ebenfalls mit Christina 
absprechen

 Bitte pro Gruppe eine Handynummer fürs Team bereitstellen (für Anlieferung der 
Brotzeit, Fotos, Film etc.)

 Gruppenräume bitte ordentlich und sauber hinterlassen, Fenster und Türen 
abschließen – Toiletten müssen nicht geputzt werden.

Ankunft der Kinder
 Ggf. Gruppenräume entsprechen vorbereiten
 Kinder im Saal bzw. im Foyer empfangen und Namensschilder aushändigen
 Am Freitag, nach dem ersten Anspiel, bitte einem Verantwortlichen der Helfenden 

Hände, das sind Tobi und Kathi, die tatsächliche Mitarbeiter/innen- und Kinderanzahl 
bekanntgeben

 Die Kinder zum Platz im Franziskussaal führen (dort stehen bereits Mitarbeiter/innen 
mit Gruppenschild bereit)

 Jacken und Rucksäcke bitte mit in den Saal nehmen lassen
 Gruppenschilder bitte vor Beginn des Anspiels am Rand deponieren (zwecks 

Sichtbehinderung anderer)
 Unbedingt beachten: Bitte sorgt dafür, dass die Kinder vor Beginn noch auf die 

Toilette gehen (natürlich nur wenn nötig!)

1 Spiele spielen, rausgehen und gemeinsam Energie tanken



 Mitarbeiter/innen setzen sich möglichst mit bzw. zwischen den Kindern auf den 
Boden (bitte aber auf Sichtbehinderung der hinteren Kinder achten)

 Auszug aus dem Franziskussaal nach dem Anspiel erfolgt durch Aufrufen der 
Klassenstufe (werden mit Lied verabschiedet)

Verpflegung während des Wochenendes2

Freitagnachmittag  – Äpfel
Samstagvormittag  – Fladenbrot und Äpfel
Samstagmittag  – die berühmten KiBiWe-Nudeln
Samstagnachmittag  – Kuchen und …. die restlichen Äpfel

 Das Mittagessen findet gemeinsam statt
 Genauere Infos bekommt ihr von Tobi und Kathi
 Die Kinder werden an die mit Klassenstufen gekennzeichneten Plätze geführt
 Wir beginnen das gemeinsame Essen mit einem TischRAP-Gebet, bitte bis dahin 

keine Getränke ausschenken!
 Die Essensausgabe erfolgt durch das Küchenpersonal oder die Helfenden Hände, 

alle Gruppenmitarbeiter/innen bringen den Kindern bitte das Essen und schenken 
Getränke ein

 Bitte bei den Kindern nachfragen ob sie eine zweite (oder dritte) Portion möchten, da 
wir nur kleine Portionen ausgeben werden um möglichst wenig wegwerfen zu 
müssen.

 Nach dem Essen gemeinsamer Dank an das Küchenpersonal und die Helfenden 
Hände (muss sein!)

 Tische müssen von den Gruppenmitarbeiter/innen nicht abgeräumt werden
 Sobald alle Kinder fertig sind, bitte in die Gruppenarbeit gehen 
 Es gibt Wasser, Kaffee und Teebeutel. Um die „Sauerei“ der vorherigen Jahre zu 

vermeiden, würden wir euch bitten einen Wasserkocher mitzunehmen und evtl. 
gewünschten Tee selbst in den Gruppen zuzubereiten.

 Ihr bekommt einen Apfelteiler, erfahrungsgemäß ist es für euch allerdings leichter, 
wenn ihr ein Brettchen und ein Messer mitnehmt

 Das Messer braucht ihr am Samstagmittag auch um den Kuchen zu schneiden

Abschluss eines Tages
 Kinder die alleine nach Hause gehen dürfen, bekommen einen Stempel und bleiben  

im Franziskussaal. Die Helfenden Hände kontrollieren die Stempel und schicken die 
Kinder nach Hause.

 Die übrigen Kinder werden in der katholischen Kirche abgeholt und bleiben bis dahin 
in ihrer Gruppe. Die Plätze sind vom Team vorher nach Klassenstufen 
gekennzeichnet.

 Bitte die Namenschilder täglich einsammeln
 Alle übrigen Kinder bleiben in ihren Gruppen bis sie abgeholt werden oder 

selbstständig nach Hause gehen
 Bitte sorgt dafür, dass die Kinder mit ihren Eltern die Kirche zügig verlassen
 Ein(e) Mitarbeiter/in pro Klassenstufe bitte nach Abschluss bzw. Entlassung der 

Kinder zum kurzen Feedback-Treffen im Franziskussaal bleiben

2 Zuerst einmal, niemand ist bisher bei uns verhungert 😊



Denkt bitte daran:

Gemeinsames Aufräumen ermöglicht allen Mitarbeiter/innen am Abschluss 
teilzunehmen

Allgemeines

Samstagabend, bitte die Nominierung des KiBiWe-Hits und die Fürbitte an Christina 
Brandl-Bommer abgeben.
Alle Mitarbeitenden am Samstagabend in der Kirche bleiben für das Gruppenfoto.

Abschließend wollen wir euch bitten,
denn eines ist ja unbestritten –

den letzten beißen die dicksten Hunde,
aufgeräumt werden muss noch in dieser Runde.

Drum nehmt euch doch jede(r) a bisserl Zeit,
und seid für abschließende Aufräumarbeiten bereit.

Herzlichen Dank!


